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Einleitung



Bereits im Jahr 1794 versuchte man unter Bonaparte das erste mal, Flugobjekte – damals noch einfache Ballons – zu Kriegszwecken einzusetzen. Diese einfache Technik erlangte jedoch nur eine geringe militärische Bedeutung und erfuhr in den folgenden Jahrzehnten auch keine nennenswerte Weiterentwicklung. Dies änderte sich erst, als Anfang des 20. Jahrhunderts manövrierbare Luftfahrzeuge erfunden wurden: Im Deutschen Reich (in anderen Staaten setzte die Entwicklung vergleichbar ein) wurden 1911 erstmals Flugzeuge im Rahmen der Kaisermanöver eingesetzt. Sie dienten dabei nur der Aufklärung und waren unbewaffnet. Dies änderte sich im Ersten Weltkrieg. Waren anfangs nur die leicht zu bekämpfenden Luftschiffe (Zeppeline) in der Lage, Bomben zu transportieren, so wurden im Verlauf des Krieges die Flugzeuge schnell leistungsfähiger und konnten in Folge dessen größere Lasten in die Luft befördern. Schon Ende 1915 wurden auf deutscher Seite Flugzeuge auch als reine Bomber konstruiert, die bis zu 1,8 t Bombenlast transportieren konnten. Später wurden auch Langstreckenbomber („Gotha“-Serie) entwickelt, mit denen es möglich war, auch weit entfernte Städte zu attackieren. So wurde von den Deutschen am 13. Juni 1917 ein Angriff auf London geflogen. Aber auch deutsche Städte wie Köln und Mannheim wurden bis Kriegsende Ziel von allierten Bombenangriffen.


Größer als der Schaden, der durch die abgeworfenen Bomben entstand, war die moralische Wirkung auf die Bevölkerung, die sich bis dahin weit hinter der Front in Sicherheit wähnen konnte. Als Abwurfmunition wurden fast ausschließlich Brisanzbomben verwendet. Die Brandbombe war zwar bereits entwickelt worden, kam jedoch nicht zum Einsatz.


Aus den Erkenntnissen des Ersten Weltkriegs erwuchs an maßgebenden Stellen die Einsicht, dass fortan Maßnahmen zum Schutz der Zivilbevölkerung vor Luftangriffen noch notwendiger wurden. Auch in den anderen großen europäischen Staaten (England, Frankreich, Russland) hielt man Luftschutzübungen ab, die den Nachweis lieferten, das Luftangriffe mit immer moderneren Waffen eine verheerende Wirkung erzielen würden. 1927 wurde der „Deutsche Luftschutzbund“ gegründet, als überparteilicher Zusammenschluss zur Schaffung des zivilen Luftschutzes. Als Aufgaben erkannte man vor allem




	rechtzeitiges Warnen der Bevölkerung bei Luftangriffen


	Schaffung von Schutzmöglichkeiten vor Bomben(-splittern) und Giftgasen


	Ausbildung und Aufklärung der Bevölkerung in Erster Hilfe und Kampfstoffabwehr


	Brandbekämpfung





Besonders der Einsatz von Giftgasen an den Fronten des Ersten Weltkriegs hatte einen bleibenden Eindruck hinterlassen. Internationale Abkommen zur Ächtung der chemischen Kampfstoffe scheiterten in den 1920er Jahren und so musste auch in einem kommenden Luftkrieg mit dem Abwurf von Gasbomben gerechnet werden.


Dies führt in den Folgejahren zu einer ständigen Weiterentwicklung der praktischen und theoretischen Luftschutzmaßnahmen: Luftraumbeobachtung, Warn- und Alarmmittel, öffentliche Luftschutzübungen, verbesserte Koordination der Luftschutzhilfskräfte (Rotes Kreuz, Feuerwehren, Behörden, Technische Nothilfe) und Ausbildung von Behörden- und Industriearbeitern in Feuerlöschtechnik und Erster Hilfe.


Massiv gefördert wurden diese Maßnahmen nach der Machtübernahme durch die Nationalsozialisten im Januar 1933. Bereits drei Monate später, am 29. April 1933, wird der Reichsluftschutzbund aus der Taufe gehoben. Ihm kommt die Aufgabe zu, die gesamte Bevölkerung luftschutzmäßig auszubilden. Dazu werden in Folge reichsweit Luftschutzschulen eingerichtet.


Für den Schutz der Zivilbevölkerung war es anfangs nicht vorgesehen, bombensichere Schutzbauten (Bunker) zu errichten. Vielmehr sollte in „luftgefährdeten Gebieten“ – als solche wurden anfangs vor allem die grenznahen Bereiche angesehen – in möglichst jedem geeigneten Haus ein Schutzraum für die Bewohner hergerichtet werden. Dieser sollte zumindest Schutz vor Bombensplittern und Trümmern bieten und zudem gassicher sein. Hierzu waren spezielle Einrichtungsgegenstände unabdingbar (Lüfter, Filter, Schutztüren und -blenden). Die Hersteller stellten sich schnell auf diesen Markt ein und begannen schnell mit der Produktion mutmaßlich geeigneter Waren, deren Nutzen bzw. Wirksamkeit aber zum Teil fraglich war.


Der beabsichtigte planmäßige Aufbau eines reichsweit einheitlichen Luftschutzwesens benötigte entsprechende gesetzliche Grundlagen, die am 26. Juni 1935 mit der Beschließung und Veröffentlichung des Luftschutzgesetzes im Reichsgesetzblatt auch formal geschaffen wurden. In ihm wurde nun auch erstmals geregelt, dass Produkte für den Luftschutz nicht ohne vorherige Genehmigung verbreitet werden durften:




§ 8 (Genehmigungsvorbehalt):


Wer Gerät oder Mittel für den Luftschutz vertreiben oder über Fragen des Luftschutzes Unterricht erteilen, Vorträge halten, Druckschriften veröffentlichen oder sonst verbreiten, Bilder oder Filme öffentlich vorführen oder Luftschutzausstellungen veranstalten will, bedarf der Genehmigung des Reichsministers der Luftfahrt oder der von ihm bestimmten Stellen.


(Luftschutzgesetz vom 26. Juni 1935, Reichsgesetzblatt I S. 827)





Für die Prüfung und Zulassung der Luftschutzprodukte wurde eigens eine neue Stelle geschaffen, die „Reichsanstalt der Luftwaffe für Luftschutz“ (auch kurz bezeichnet als „Reichsanstalt für Luftschutz“). Diese ging durch Gründung am 1. April 1935 aus der preußischen Luftschutz- und Luftpolizeischule hervor. Organisatorisch war sie vollständig dem Reichsluftfahrtministerium unter Hermann Göring unterstellt und hatte zusammen mit der Reichsluftschutzschule und der Luftpolizeischule Berlin ihren Sitz in der Friesenstraße 16 in Berlin-Tempelhof, einer ehemaligen Kaserne des Königin-Augusta-Garde-Grenadier-Regiments Nr. 4 und des Garde-Kürassier-Regiments. Die wesentlichen Aufgaben der Reichsanstalt für Luftschutz lassen sich in zwei Hauptbereiche aufteilen:


Die Schulabteilung befasste sich hauptsächlich mit der Ausbildung und Schulung von Personen in öffentlichen und leitenden Stellungen. Dazu gehörten die oberen Ränge des Werkluftschutzes, örtliche Luftschutzleiter, leitende Polizeioffiziere, Ärzte des Luftschutzsanitätsdienstes, Beamte der Baupolizeibehörden, Feuerwehrführer, leitende Beamte der Stadtverwaltungen und viele mehr. Sie erhielten behördlich verordnete fünf- bis zehntägige intensive Schulungen in Form von Vorträgen zu allgemeinen und fachspezifischen Themenbereichen des Luftschutzes und praktischen Übungen und Vorführungen an Geräten des Luftschutzes (Löschfahrzeuge, Gasmasken, usw.). Die Grundlagen für das in den Schulungen vermittelte Wissen wurden ebenfalls von der Schulabteilung erarbeitet. Die Lehrgänge wurden ganzjährig abgehalten. Im Schulungsjahr 1935/36 besuchten so bereits etwa 3000 Teilnehmer die Lehrgänge.


Anfang 1942 wurde zudem eine Luftschutz-Lehrkompanie mit 82 Personen aufgestellt, welche die Aufgabe hatte, Luftschutz-Unterführer aus Anlagen der Luftwaffe auszubilden.


Die Prüf- und Versuchsabteilung (Technisch-wissenschaftliche Abteilung) war für die Begutachtung, Prüfung und Weiterentwicklung von technischen Einrichtungen und Erzeugnissen für Luftschutzzwecke zuständig. Dies geschah in fünf verschiedenen Fachgruppen, die auf den Gebieten „Gasschutz und Entgiftung“, „Brandschutz/Löschgeräte“, „Bauwesen / Verdunkelung / Tarnung“, „Fernmelde- und Alarmwesen“ und „Luftschutzsanitäts- und Veterinärwesen“ tätig waren. Wichtigster Punkt war hierbei vor allem die Erteilung von Vertriebsgenehmigungen nach § 8 des Luftschutzgesetzes. Hierzu mussten die zu genehmigenden Produkten eingehenden Prüfungen unterworfen werden. Die Reichsanstalt für der Luftwaffe für Luftschutz verfügte über Testgelände bei Rechlin (Luftwaffenerprobungsstelle) im heutigen Mecklenburg-Vorpommern und bei Ehra-Lessien nördlich von Wolfsburg. Dort wurden – unter zum Teil erheblichem Aufwand – Versuche im Bereich der Brandbekämpfung, der Entgiftung und der Bautechnik durchgeführt.


Für die Präsentation verschiedener Schutzbauvarianten befand sich auf dem Gelände in der Friesenstraße auch eine 1936-38 erbaute unterirdische Musteranlage und ein fünfgeschossiger Hochbunker, der auch bei der Erprobung von Luftschutzgegenständen Verwendung fand (der Bunker wurde nach dem Krieg auf Anweisung der Alliierten beseitigt). Die bei den Tests gewonnenen Erkenntnisse flossen wiederum in die Weiterentwicklung und die Kurse der Schulabteilung ein.


Daneben verfügte die Reichsanstalt für Luftschutz noch über eine Bild- und Filmtechnische Abteilung, die Fotos, Diareihen und Filme zu Lehr- und Dokumentationszwecken produzierte und verlieh. Darüber hinaus wirkte sie noch auf den Prüfgeländen bei der Dokumentation und Auswertung der Versuche mit. Die Abteilung war technisch hervorragend ausgerüstet und konnte alle fototechnischen Aufgaben selbständig ausführen.


Entsprechend der Vielzahl der Aufgaben existierte zudem auch noch eine Abteilung zur Verwaltung, Koordination und Beschaffung.




Vierte Durchführungsverordnung zum Luftschutzgesetz


Vom 31. Januar 1938 (Reichsgesetzblatt I S. 197)


Genehmigung und Vertrieb von Luftschutzgegenständen


Auf Grund des § 12 des Luftschutzgesetzes vom 26. Juni 1935 (Reichsgesetzblatt I S. 827) wird im Einvernehmen mit den zuständigen Reichsministern verordnet:


§ 1:




	Geräte oder Mittel für den Luftschutz, deren Vertrieb nach § 8 des Luftschutzgesetzes genehmigungspflichtig ist, sind diejenigen Geräte, Mittel, Einrichtungen und Verfahren, die nach der Verkehrsanschauung ausschließlich oder vorwiegend für Luftschutzzwecke bestimmt sind oder die von der Reichsanstalt für Luftschutz für luftschutzwichtig erklärt werden (Luftschutzgegenstände). In Zweifelsfällen entscheidet die Reichsanstalt für Luftschutz.


	Vertrieb im Sinne des Absatzes 1 ist auch die kostenlose Abgabe und Verteilung.





§ 2:




	Bei der Werbung für Luftschutzgegenstände, deren Vertrieb gemäß § 8 des Luftschutzgesetzes genehmigt worden ist, dürfen ohne besondere Genehmigung nur solche Bezeichnungen, Beschreibungen oder Anpreisungen der Gegenstände verwendet werden, die inhaltlich der erteilten Genehmigung einschließlich etwaiger Bedingungen und Auflagen entsprechen.


	Jede Werbung für Luftschutzgegenstände, deren Vertrieb gemäß § 8 des Luftschutzgesetzes noch nicht genehmigt worden ist, bedarf der Zustimmung der Reichsanstalt für Luftschutz.


	Bei der Werbung für Gegenstände, die nicht Luftschutzgegenstände sind, dürfen Bezeichnungen, Beschreibungen und Anpreisungen, die auf eine ausschließliche oder vorwiegende Eignung für Luftschutzzwecke hinweisen, nicht verwendet werden. Hinweise darauf, daß die Gegenstände neben ihren sonstigen Verwendungszwecken auch für Luftschutzzwecke geeignet sind, sind zulässig; der Gebrauch derartiger Hinweise kann von der Reichsanstalt für Luftschutz untersagt oder von der Erfüllung von Bedingungen und Auflagen abhängig gemacht werden.


	Die Verbindung der Bezeichnung eines nach § 1 nicht genehmigungspflichtigen Gegenstandes mit den Worten Luftschutz-, Schutzraum- und ähnlichen Zusätzen bedarf der Zustimmung der Reichsanstalt für Luftschutz.


	Für Werbungen, insbesondere Druckschriften, die über eine Bezeichnung, Beschreibung oder Anpreisung des Gegenstandes hinausgehen, gilt § 8 des Luftschutzgesetzes.





§ 3:




	Anträge auf Genehmigung zum Vertrieb von Luftschutzgegenständen im Inland und Ausland sind an die Reichsanstalt für Luftschutz zu richten. Diese entscheidet über die Genehmigung.


	
Dem Antrag sind prüfungsfähige Unterlagen (Zeichnungen, Beschreibungen u. dgl.) beizufügen. Die Genehmigung kann von dem Ergebnis einer Eignungsprüfung, vom Nachweis der geforderten Eigenschaften und von sonstigen Voraussetzungen abhängig gemacht werden. Insbesondere kann die Vorlage von Mustern des Gegenstandes und der verwendeten Werkstoffe gefordert werden. Muster und Unterlagen gehen auf Verlangen der Reichsanstalt für Luftschutz entschädigungslos in das Eigentum des Reichs über.


	Die Reichsanstalt für Luftschutz kann die zur Genehmigung erforderlichen Prüfungen selbst vornehmen oder andere Stellen damit beauftragen. Die Kosten der Prüfung hat der Antragsteller zu tragen.


	Gleichzeitig mit dem Antrag auf Genehmigung ist eine Verwaltungsgebühr von 20 Reichsmark zu zahlen.


	In Ausnahmefällen kann die Reichsanstalt für Luftschutz die Kosten und die Verwaltungsgebühr ermäßigen oder erlassen.





§ 4:




	Die Genehmigung wird widerruflich, unbeschadet der Rechte Dritter und nach freiem Ermessen erteilt. Der Widerruf ist zu begründen. Gegen den Widerruf ist binnen zwei Wochen die Beschwerde an den Reichsminister der Luftfahrt und Oberbefehlshaber der Luftwaffe zulässig.


	Die Genehmigung kann unter Bedingungen und Auflagen, insbesondere auch hinsichtlich der Art der Werbung, erteilt werden.


	Die Genehmigung erstreckt sich nur auf solche Gegenstände, die mit den zur Prüfung vorgelegten und geprüften Unterlagen völlig übereinstimmen.





§ 5:




	Die Genehmigung wird in der Regel nur dem Hersteller erteilt.


	Dem Hersteller gleichzuachten ist, wer im Ausland hergestellte Luftschutzgegenstände in das Reichsgebiet einführt.


	Die Genehmigung ist nur mit Zustimmung der Reichsanstalt für Luftschutz übertragbar.


	Für Luftschutzgegenstände, an die keine besonderen luftschutztechnischen Anforderungen zu stellen sind, kann die Reichsanstalt für Luftschutz allgemeine Vertriebsgenehmigungen erteilen.





§ 6:


Erteilung und Widerruf der Genehmigungen werden grundsätzlich im Deutschen Reichsanzeiger und Preußischen Staatsanzeiger veröffentlicht. Das gleiche gilt für die von der Reichsanstalt für Luftschutz nach § 1 Abs. 1 abzugebenden Erklärungen über die Luftschutzwichtigkeit.


§ 7:




	Ist die Vertriebsgenehmigung dem Hersteller erteilt, so ist jeder weitere Vertrieb ohne Genehmigung zulässig, soweit nicht im Einzelfall etwas anderes bestimmt wird.


	
Vor jedem Weitervertrieb muß sich der Vertreibende von dem Hersteller oder Verkäufer eine Abschrift des für den Gegenstand erteilten Genehmigungsbescheids aushändigen lassen und sich davon überzeugen, daß die Gegenstände, deren Vertrieb er beabsichtigt, die in dem Genehmigungsbescheid vorgeschriebene Kennzeichnung tragen. Der Vertreibende ist dafür verantwortlich, daß der Weitervertrieb den gesetzlichen Vorschriften und etwaigen in dem Genehmigungsbescheid niedergelegten Bedingungen und Auflagen der Reichsanstalt für Luftschutz entspricht.


	Der Weitervertrieb kann von der Reichsanstalt für Luftschutz untersagt werden.





§ 8:




	Aus der Erteilung, Versagung oder Rücknahme der Genehmigung können Ansprüche gegen das Reich nicht hergeleitet werden.


	Die Vorschriften über die Haftung des Reichs für seine Beamten bleiben unberührt.





§ 9:




	Die vor dem Inkrafttreten dieser Verordnung von anderen Stellen als der Reichsanstalt für Luftschutz erteilten Inlands-Vertriebsgenehmigungen erlöschen mit Ablauf des 1. Mai 1938.


	Für einen erneuten Antrag auf Genehmigung werden Kosten und Gebühren nicht erhoben.





§ 10:




	Bei Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften dieser Verordnung können die Gegenstände, auf die sich die Zuwiderhandlung bezieht, eingezogen werden, auch wenn sie dem Täter oder einem Teilnehmer nicht gehören.


	Kann keine bestimmte Person verfolgt oder verurteilt werden, so kann auf die Einziehung der Gegenstände selbständig erkannt werden.


	Die Benutzung der ohne Genehmigung vertriebenen Gegenstände für Luftschutzzwecke kann untersagt werden.





§ 11:


Der Ortspolizeiverwalter kann die zur Durchführung dieser Verordnung notwendigen Maßnahmen im Wege polizeilicher Verfügung durchsetzen. § 17, mit Ausnahme von Satz 4, und § 21 Abs. 1 und 2 der Ersten Durchführungsverordnung zum Luftschutzgesetz vom 4. Mai 1937 (Reichsgesetzblatt I S. 559) finden entsprechende Anwendung.


Berlin, den 31. Januar 1938


Der Reichsminister der Luftfahrt und Oberbefehlshaber der Luftwaffe


Göring


Alle Produkte, die für Luftschutzzwecke hergestellt, beworben und vertrieben werden sollten, mussten auf ihre Eignung geprüft und genehmigt werden. Grundlage hierfür war die Vierte Durchführungsverordnung zum Luftschutzgesetz. Die Vertriebsgenehmigungen wurden auf Antrag hin erteilt, wenn alle erforderlichen Unterlagen (Zeichnungen, Musterentwürfe, Beschreibungen, Materialproben usw.) eingereicht und positiv bewertet wurden. Genehmigte Luftschutzgegenstände erhielten eine Kenn-Nummer zugeteilt, die im amtlichen „Deutschen Reichsanzeiger und Preußischen Staatsanzeiger“ veröffentlicht wurden und mit der sie auch gekennzeichnet werden mussten. Noch heute findet man so Typenschilder, alte Werbeinserate oder Stempelungen, die anzeigen, wann ein Produkt für Luftschutzzwecke zugelassen wurde.


Die folgenden Auflistungen geben einen guten Überblick über die Vielzahl und Mannigfaltigkeit der in den einzelnen Fachgruppen auftretenden Produkte. Vom Riechprobenkasten über den Aufkleber für Luftschutzhelme bis hin zur Hautentgiftungssalbe und den kompletten Luftschutzturm ist das Sortiment so zahlreich wie die Hersteller, die aus dem gesamten damaligen Reichsgebiet – in späteren Jahren auch aus dem Deutschen Reich angeschlossenen Gebieten – kommen. Um gezielt auch Hersteller suchen zu können, wurde im Anschluss an die RL-Nummern-Listen ein Verzeichnis aller auftretenden Herstellersitze mit Herstellern und RL-Nummern angefügt.




















	
Fachgruppe 1: Gasschutz und Entgiftung







	 

	Kenn-Nr.

	Beschreibung

	Hersteller






	1

	RL1-37/1

	Gasanzug, 2-teilig

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	2

	RL1-37/2

	Chlorkalk- und Sandstreuer (fahrbar, ca. 160 l)

	 






	3

	RL1-37/3

	Gelbriech-Schnüffeldose

	Hagenuk - Hanseatische Apparatebau- Gesellschaft Neufeldt u. Kuhnke GmbH, Kiel






	4

	RL1-37/4

	Gashandschuhe

	Veritas Gummiwerke AG, Berlin-Lichterfelde






	5

	RL1-37/5

	Reizstoff-Ampulle (50% bromessigsaures Methyl, 50% Tetrachlorkohlenstoff)

	Deutsche Pyrotechnische Fabriken GmbH, Oranienstraße 165a, Berlin-Kreuzberg






	6

	RL1-37/6

	Luftschutz-Experimentier-Gerät / Experimentierkasten „Morgner“

	Kultur - Versandhaus für Lehrmittel, Kantstraße 22, Leipzig






	7

	RL1-37/8

	schwere Gasbekleidung

	 






	8

	RL1-37/9

	schwere Gasbekleidung

	Continental Gummiwerke AG / Continental Caoutchouc-Compagnie GmbH, Hannover






	9

	RL1-37/10

	Gasanzug

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	10

	RL1-37/11

	Chlorkalk- und Sandstreuer

	W. Reinwart Metallwaren, Lauter (Sachsen)






	11

	RL1-37/12

	schwere Gasbekleidung, aus Gasanzugstoff C 104 L

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	12

	RL1-37/12

	schwere Gasbekleidung

	G. Jakobs, Kaiser-Maximilian-Straße 33, Leipzig






	13

	RL1-37/15

	Gasanzug

	Friedrich Häusgen, Berlin-Tempelhof






	14

	RL1-37/16

	Sudanpapier Nr. 5

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	15

	RL1-37/17

	Beutel für verlostete Kleidungsstücke

	Aluminium-Walzwerke Singen GmbH, Singen-Hohentwiel






	
16


	RL1-37/19

	Gelbriech-Gießkanister

	Hagenuk - Hanseatische Apparatebau- Gesellschaft Neufeldt u. Kuhnke GmbH, Kiel






	17

	RL1-37/20

	Gelbriech-Gießkanister

	Hagenuk - Hanseatische Apparatebau-Gesellschaft Neufeldt u. Kuhnke GmbH, Kiel






	18

	RL1-37/21

	kleine Blaureiz-Schweldose

	Hagenuk - Hanseatische Apparatebau-Gesellschaft Neufeldt u. Kuhnke GmbH, Kiel






	19

	RL1-37/22

	große Blaureiz-Schweldose

	Hagenuk - Hanseatische Apparatebau-Gesellschaft Neufeldt u. Kuhnke GmbH, Kiel






	20

	RL1-37/23

	Reizstoff-Sprengampulle

	Hagenuk - Hanseatische Apparatebau-Gesellschaft Neufeldt u. Kuhnke GmbH, Kiel






	21

	RL1-37/24

	Reizstoff-Nebelkerze, 250 g

	Hagenuk - Hanseatische Apparatebau-Gesellschaft Neufeldt u. Kuhnke GmbH, Kiel






	22

	RL1-37/25

	kleine Reizstoff-Schweldose, 1 g Floracetophenon

	Hagenuk - Hanseatische Apparatebau-Gesellschaft Neufeldt u. Kuhnke GmbH, Kiel






	23

	RL1-37/26

	Reizstoff-Schweldose

	Hagenuk - Hanseatische Apparatebau-Gesellschaft Neufeldt u. Kuhnke GmbH, Kiel






	24

	RL1-37/27

	CO-Filter Typ 112 mit Schwebstoffilter dy 95

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	25

	RL1-37/32

	Phosgenpapier I zur Erkennung von Phosgen und Perstoff

	Dr. Theodor Schuchardt GmbH, Chemische Fabrik, Görlitz






	26

	RL1-37/33

	Gutzeitpapier zur Erkennung von Lewisit und Arsenverbindungen

	Dr. Theodor Schuchardt GmbH, Chemische Fabrik, Görlitz






	27

	RL1-37/34

	Natriumjodidacetonlösung

	Dr. Theodor Schuchardt GmbH, Chemische Fabrik, Görlitz






	28

	RL1-37/35

	Anilinwasser zur Erkennung von Phosgen und Perstoff

	Dr. Theodor Schuchardt GmbH, Chemische Fabrik, Görlitz






	29

	RL1-37/36

	Selenige Säure zur Erkennung von Lost

	Dr. Theodor Schuchardt GmbH, Chemische Fabrik, Görlitz






	
30


	RL1-37/37

	Bougault-Reagenz zur Erkennung von Blaukreuz

	Dr. Theodor Schuchardt GmbH, Chemische Fabrik, Görlitz






	31

	RL1-37/38

	Spürpulver

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	32

	RL1-37/39

	Gasanzug aus Stoff 10035

	Karl Grube GmbH, Hannover-Linden






	33

	RL1-37/40

	Entgiftungsschrank Dräger Mod. 2

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	34

	RL1-37/41

	Gashandschuhe

	Veritas Gummiwerke AG, Berlin-Lichterfelde






	35

	RL1-37/42

	Lost-Attrappe

	Deutsche Mox-Brenner GmbH, Alte Jakobstraße 20-22, Berlin-Kreuzberg






	36

	RL1-37/43

	Lost-Attrappe „LA 1000“ in Blechbehälter

	Deutsche Mox-Brenner GmbH, Alte Jakobstraße 20-22, Berlin-Kreuzberg






	37

	RL1-37/44

	Sudanrot-Papier als Lost-Spürmittel

	Deutsche Mox-Brenner GmbH, Alte Jakobstraße 20-22, Berlin-Kreuzberg






	38

	RL1-37/47

	Gasmaske Modell 735

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	39

	RL1-37/48

	Gasanzug aus Gummi

	Paul Stratmann & Co., Lübecker Straße 18, Dortmund






	40

	RL1-37/52

	Gasstiefel Art. 1131 aus Naturkautschuk und Buna

	Phoenix AG, Harburger Gummiwaren-Fabrik, Hamburg-Harburg






	41

	RL1-37/53

	Schaukopf für Gasmasken

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	42

	RL1-37/54

	Atemwiderstandsmesser

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	43

	RL1-37/55

	Atemwiderstandsmesser

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	
44


	RL1-37/56

	Schaukopf für Gasmasken

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	45

	RL1-37/58

	Gasanzug

	H. Hohendahl, Gummi- und Asbest-Gesellschaft mbH, Schutzkleiderfabrik, Essen






	46

	RL1-37/60

	Gasspürkasten

	Dr. Hermann Rohrbeck Nachf. GmbH, Albrechtstraße 15, Berlin






	47

	RL1-37/61

	Sprengkörper zur Darstellung von Kampfstoffschäden, Größe 1

	Chemische Fabrik Dr. Hugo Stoltzenberg, Mönckebergstraße 19, Hamburg






	48

	RL1-37/62

	Sprengkörper zur Darstellung von Kampfstoffschäden, Größe 2

	Chemische Fabrik Dr. Hugo Stoltzenberg, Mönckebergstraße 19, Hamburg






	49

	RL1-37/63

	Sprengkörper zur Darstellung von Kampfstoffschäden, Größe 3

	Chemische Fabrik Dr. Hugo Stoltzenberg, Mönckebergstraße 19, Hamburg






	50

	RL1-37/70

	Gasspürtornister

	Albert Diedrich Domeyer, Osterfeuerbergstraße 1, Bremen






	51

	RL1-37/71

	Gasspürkasten

	Richter & Co. Berlin-Charlottenburg






	52

	RL1-37/72

	Gasanzug

	H. Hohendahl, Gummi- und Asbest-Gesellschaft mbH, Schutzkleiderfabrik, Essen






	53

	RL1-37/73

	Gasanzug

	H. Hohendahl, Gummi- und Asbest-Gesellschaft mbH, Schutzkleiderfabrik, Essen






	54

	RL1-37/74

	Gasspürgerät (Fahrradgerät)

	Görnitz & Stoik Leichtmetallbau, Michaelkirchstraße 20, Berlin






	55

	RL1-37/78

	Gasanzug

	Hagenuk - Hanseatische Apparatebau-Gesellschaft Neufeldt u. Kuhnke GmbH, Kiel






	56

	RL1-37/79

	Gasanzug

	C. Steuernagel, Kleiderfabrik Worms






	57

	RL1-37/142

	Wandgebläse zur Belüftung von Schutzräumen

	Wilhelm Bruder Söhne, Waldkirch






	
58


	RL1-38/1

	Gasspürtornister

	Görnitz & Stoik Leichtmetallbau, Michaelkirchstraße 20, Berlin






	59

	RL1-38/2

	Gasspürkasten

	Albert Diedrich Domeyer, Osterfeuerbergstraße 1, Bremen






	60

	RL1-38/3

	S-Maskenkörper (Gasmaskenkörper 30)

	Auergesellschaft AG, Berlin, Werk Oranienburg






	61

	RL1-38/4

	VM.37 (Volksgasmaske), VK-Karton, VM.-Filter

	Auergesellschaft AG, Berlin, Werk Oranienburg






	62

	RL1-38/5

	S-Maskenkörper (Gasmaskenkörper 30)

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	63

	RL1-38/6

	VM.37 (Volksgasmaske), VK-Karton, VM.-Filter

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	64

	RL1-38/7

	Gasanzug aus Stoff R 43 L

	Gawadi Wetterschutz GmbH, Dresden






	65

	RL1-38/8

	Gasanzug aus Stoff C 104 L

	Kehler & Stelling, Kleiststraße 11, Berlin






	66

	RL1-38/9

	Reizstoffdose Acetomox CBk für je 50 m³

	Deutsche Mox-Brenner GmbH, Alte Jakobstraße 20-22, Berlin-Kreuzberg






	67

	RL1-38/10

	Reizstoffdose Acetomox CBm für je 100 m³

	Deutsche Mox-Brenner GmbH, Alte Jakobstraße 20-22, Berlin-Kreuzberg






	68

	RL1-38/11

	Experimentierkasten für Gasmaskenversuche

	Physikalische Werkstätten AG, Göttingen






	69

	RL1-/38/12

	Experimentierkasten zum Luft- und Gasschutz

	Physikalische Werkstätten AG, Göttingen






	70

	RL1-38/13

	Reizkörper für Dichtigkeitsprobe

	Nalfag - Wissenschaftliche Vereinigung für nationale LS-Geräte u. Kampfstoffchemie, Veilchenstraße 5, Berlin






	71

	RL1-38/14

	Gasanzugstoff C 104 L

	Albert Diedrich Domeyer, Osterfeuerbergstraße 1, Bremen






	72

	RL1-38/15

	Übungsspürpulver Mox

	Deutsche Mox-Brenner GmbH, Alte Jakobstraße 20-22, Berlin-Kreuzberg






	
73


	RL1-38/16

	Schutzbeutel für Filtereinsätze (Muster Dräger)

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	74

	RL1-38/17

	Schutzbeutel für Filtereinsätze (Muster Auer)

	Auergesellschaft AG, Berlin, Werk Oranienburg






	75

	RL1-38/18

	Gasanzugbügel (Modell Dräger)

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	76

	RL1-38/19

	Losantin 12 in Trommeln

	IG Farbenindustrie AG, Frankfurt / M.






	77

	RL1-38/20

	Gasanzug aus Stoff C 104 L

	Heinrich Sohn, Neu-Ulm






	78

	RL1-38/21

	Gasstiefel

	Tretorn und Calmon Gummiwerke AG, Flotowstraße 36, Hamburg






	79

	RL1-38/22

	Reizstoff-Ampulle (mit Aufhängevorrichtung, 7 cm³ Bn-Stoff)

	Chemische Fabrik Dr. Hugo Stoltzenberg, Mönckebergstraße 19, Hamburg






	80

	RL1-38/23

	Filtereinsatz SM 60

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	81

	RL1-38/24

	Filtereinsatz Nr. 89

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	82

	RL1-38/25

	S-CO-Filter Nr.86

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	83

	RL1-38/26

	Übungsfiltereinsatz

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	84

	RL1-38/27

	Sonderausführung der S-Maske für Säure- und Salzbetriebe

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	85

	RL1-38/28

	Gasmaske Modell 749

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	86

	RL1-38/29

	Gasmaske Modell 750

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	
87


	RL1-38/30

	Gasspürgerät Muster Nr. 16

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	88

	RL1-38/31

	Gasspürgerät Dräger-Schröter DS Mod. 16

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	89

	RL1-38/33

	Schaumodell VM.-Filter 37 (Muster Auer)

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	90

	RL1-38/34

	Riechprobenkasten

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	91

	RL1-38/35

	S-CO-Filter Type 537

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	92

	RL1-38/37

	Riechprobenkasten RK 5

	Deutsche Mox-Brenner GmbH, Alte Jakobstraße 20-22, Berlin-Kreuzberg






	93

	RL1-38/38

	Geruchsprüfkasten GK 10

	Deutsche Mox-Brenner GmbH, Alte Jakobstraße 20-22, Berlin-Kreuzberg






	94

	RL1-38/39

	Gashandschuhe

	Metzeler Gummiwerke AG, Trappentreustraße, München






	95

	RL1-38/40

	Schießtopf für Flachschuß zur Darstellung von Kampfstoffschäden, Größe 1

	Albert Diedrich Domeyer, Osterfeuerbergstraße 1, Bremen






	96

	RL1-38/41

	Schießtopf für Schrägschuß zur Darstellung von Kampfstoffschäden, Größe 2

	Albert Diedrich Domeyer, Osterfeuerbergstraße 1, Bremen






	97

	RL1-38/42

	Schießtopf für Steilschuß zur Darstellung von Kampfstoffschäden, Größe 3

	Albert Diedrich Domeyer, Osterfeuerbergstraße 1, Bremen






	98

	RL1-38/43

	Sudanpapier 1

	Chemische Fabrik Dr. Hugo Stoltzenberg, Mönckebergstraße 19, Hamburg






	99

	RL1-38/46

	Gasstiefel aus Gummi

	 






	100

	RL1-38/54

	Gasanzug aus Stoff 10035

	Kehler & Stelling, Kleiststraße 11, Berlin






	
101


	RL1-38/55

	Gasanzugbügel

	Oswald Herrgesell, Neugersdorf / Sachsen






	102

	RL1-38/56

	Gasschutzhaube (Verwundetenhaube)

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	103

	RL1-38/57

	Gasschutzhaube

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	104

	RL1-38/58

	Riechprobenkasten

	Chemische Fabrik Dr. Hugo Stoltzenberg, Mönckebergstraße 19, Hamburg






	105

	RL1-38/59

	Entgiftungsgerät „Entseuma“

	Kugella vorm. Max Roth GmbH, Mittelschmalkalden






	106

	RL1-38/66

	Sprengkörper zur Darstellung von Kampfstoffschäden, Größe 1, mit seitlich angebrachter Reibzündung

	Chemische Fabrik Dr. Hugo Stoltzenberg, Mönckebergstraße 19, Hamburg






	107

	RL1-38/67

	Sprengkörper zur Darstellung von Kampfstoffschäden, Größe 2, mit seitlich angebrachter Reibzündung

	Chemische Fabrik Dr. Hugo Stoltzenberg, Mönckebergstraße 19, Hamburg






	108

	RL1-38/68

	Sprengkörper zur Darstellung von Kampfstoffschäden, Größe 3, mit seitlich angebrachter Reibzündung

	Chemische Fabrik Dr. Hugo Stoltzenberg, Mönckebergstraße 19, Hamburg






	109

	RL1-38/69

	Reizgaspatrone (Bn-Stoff, Kaliber 12)

	Erwin Remy, Essen






	110

	RL1-38/70

	Reizstoffpatrone (Chloracetophenon, Kaliber 12)

	Kunstfeuerwerkerei Carl Flemming, Neugraben (Hmbg.)






	111

	RL1-38/71

	Reizgaspatrone (Bn-Stoff, Kaliber 12)

	Kunstfeuerwerkerei Carl Flemming, Neugraben (Hmbg.)






	112

	RL1-38/72

	Reizstoffpatrone (Chloracetophenon, Kaliber 12)

	Gustav Genschow & Co. AG, Karlsruhe






	113

	RL1-38/73

	Reizgaspatrone (Bn-Stoff, Kaliber 12)

	Gustav Genschow & Co. AG, Karlsruhe






	114

	RL1-38/74

	Reizstoff-Ampulle (10 cm³ Bn-Stoff, mit Zündschnur und Schlinge)

	Riedel-de Haen AG, Riedelstraße 1-32, Berlin-Britz






	115

	RL1-38/75

	Reizstoff-Ampulle (5 cm³ Bn-Stoff, ohne Zündschnur und Schlinge)

	Riedel-de Haen AG, Riedelstraße 1-32, Berlin-Britz






	
116


	RL1-38/76

	Reizstoff-Ampulle (2 cm³ Bn-Stoff, ohne Zündschnur und Schlinge)

	Riedel-de Haen AG, Riedelstraße 1-32, Berlin-Britz






	117

	RL1-38/77

	Reizgaspatrone (Bn-Stoff, Kaliber 12)

	Riedel-de Haen AG Riedelstraße 1-32, Berlin-Britz






	118

	RL1-38/78

	Entgiftungsstoff Chlorkalk L.W.E.

	Alkaliwerke Westeregeln GmbH, Westeregeln






	119

	RL1-38/79

	Entgiftungsstoff Chlorkalk L.J.G.

	IG Farbenindustrie AG Unter den Linden 82, Berlin






	120

	RL1-38/80

	Gashandschuhe „Erista“ G

	Fr. M. Daubitz Gummiwerke, Köpenicker Straße 91-95, Berlin-Rudow






	121

	RL1-38/81

	Entgiftungsstoff Chlorkalk L.S.W.

	Deutsche Solvaywerke AG, Osternienburg






	122

	RL1-38/82

	Gashandschuhe

	Schötz & Franke Nachf., Wurgwitz






	123

	RL1-38/83

	Losantin-Tabletten (rechteckig)

	IG Farbenindustrie AG, Frankfurt / M.






	124

	RL1-38/84

	Losantin-Tabletten (rund)

	IG Farbenindustrie AG, Frankfurt / M.






	125

	RL1-38/85

	Geruchsprüfkasten

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	126

	RL1-38/86

	Gasanzug aus Stoff R 43 L

	Kehler & Stelling, Kleiststraße 11, Berlin






	127

	RL1-38/87

	Geruchsprüfkasten

	Chem. Fabrik Dr. Hugo Stoltzenberg Mönckebergstraße 19, Hamburg






	128

	RL1-38/88

	Ergänzungskasten für VM. 37

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	129

	RL1-38/89

	Ergänzungskasten für VM. 37

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	130

	RL1-38/90

	SM-Filter

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	131

	RL1-38/91

	Gashandschuhe

	Continental Gummiwerke AG / Continental Caoutchouc-Compagnie GmbH, Hannover






	
132


	RL1-38/92

	Sudanpapier „7 a“

	Dr. Hermann Rohrbeck Nachf. GmbH Albrechtstraße 15, Berlin






	133

	RL1-38/93

	Lost-Attrappe Dr. R. 1

	Chemische Fabrik Dr. Reininghaus, Essen






	134

	RL1-38/94

	Tragetasche für VM. 37 (Muster Dräger)

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	135

	RL1-38/95

	Gashandschuhe

	Migua KG Th. Hammerschmidt, Blankenburg






	136

	RL1-38/96

	Lost-Attrappe A.D. 10

	Albert Diedrich Domeyer Osterfeuerbergstraße 1, Bremen






	137

	RL1-38/97

	Geruchsprüfkasten

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	138

	RL1-38/98

	Lost-Sand-Attrappe D.W. 10

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	139

	RL1-38/99

	Riechprobenkasten

	Hagenuk - Hanseatische Apparatebau-Gesellschaft Neufeldt u. Kuhnke GmbH, Kiel






	140

	RL1-38/100

	Geruchsprüfkasten

	Hagenuk - Hanseatische Apparatebau-Gesellschaft Neufeldt u. Kuhnke GmbH, Kiel






	141

	RL1-38/101

	Tragetasche für die VM. 37

	Deutscher Verlag Kochstraße 22-26, Berlin






	142

	RL1-38/102

	Schnittmusterbogen für die Tragetasche der VM. 37

	Deutscher Verlag Kochstraße 22-26, Berlin






	143

	RL1-39/1

	Gasanzug aus Gasanzugstoff 10035

	Thüringer Gummimantel-Fabrik Paul Lehmann, Erfurt






	144

	RL1-39/1A

	VM.-Tragetasche

	Carl Henkel, Herforder Straße 48, Bielefeld






	145

	RL1-39/3

	Lost-Attrappe 38

	Nalfag - Wissenschaftliche Vereinigung für nationale LS-Geräte u. Kampfstoffchemie, Veilchenstraße 5, Berlin






	146

	RL1-39/4

	Raumfilter Type 2020/2021 nach Zeichnung F2183 (0,3 m³/min.)

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	
147


	RL1-39/5

	Riechprobenkasten

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	148

	RL1-39/6

	Schaumodell VM.-Filter 37 (Muster Dräger)

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	149

	RL1-39/7

	Riechprobenkasten

	Nalfag - Wissenschaftliche Vereinigung für nationale LS-Geräte u. Kampfstoffchemie, Veilchenstraße 5, Berlin






	150

	RL1-39/8

	Geruchsprüfkasten (10 Proben)

	Nalfag - Wissenschaftliche Vereinigung für nationale LS-Geräte u. Kampfstoffchemie, Veilchenstraße 5, Berlin






	151

	RL1-39/9

	Gashandschuhe (Deka. B.T. 100)

	Deutsche Kabelwerke, Abt. Gummiwerk, Boxhagener Straße 80, Berlin






	152

	RL1-39/10

	Tragetasche für die VM. 37 (Muster Auer)

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	153

	RL1-39/11

	Lostsandattrappe Nr. 565

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	154

	RL1-39/12

	Flüssigkeitszerstäuber „Protex 2“

	Carl Platz GmbH, Ludwigshafen






	155

	RL1-39/13

	Gasanzug aus Gasanzustoff 10035

	C. Steuernagel, Kleiderfabrik, Worms






	156

	RL1-39/14

	Entgiftungsstoff Chlorkalk L.S.E.

	Ebenseer Solvaywerke, Hallein






	157

	RL1-39/16

	Luftförderer (0,6 m³/min.) nach Zeichnung Nr. 1

	Harry Noack Neue Gasse 27, Breslau






	158

	RL1-39/16

	Gasanzugstoff G.S.A. 1000

	Deutsche Kabelwerke, Abt. Gummiwerk, Boxhagener Straße 80, Berlin






	159

	RL1-39/17

	Reizstoff-Ampulle (Bn-Stoff, 10 cm³, mit Zündschnur und Schlinge und 1 g Schwarzpulver)

	Schering AG Müllerstraße 170/172, Berlin






	160

	RL1-39/18

	Lost-Attrappe G.A.

	Math. Becker Uerdinger Straße 3, Köln-Nippes






	
161


	RL1-39/19

	Reizstoff-Ampulle (Bn-Stoff, 1 cm³, ohne Zündschnur und Schlinge)

	Chemische Fabrik Dr. Hugo Stoltzenberg Mönckebergstraße 19, Hamburg






	162

	RL1-39/21

	Luftförderer MR 300 (0,3 m³/min.)

	Auergesellschaft AG, Berlin, Werk Oranienburg






	163

	RL1-39/29

	Gasstiefel, langschäftig

	Phoenix AG, Harburger Gummiwaren-Fabrik, Hamburg-Harburg






	164

	RL1-39/32

	Tragetasche für VM. 37 (Muster Dräger)

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	165

	RL1-39/35

	Geruchsprüfkasten

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	166

	RL1-39/36

	VM.-Tasche

	Werner Küning, Weilenkirchen






	167

	RL1-39/40

	Gasjäckchen für Kleinkinder

	Auergesellschaft AG, Berlin, Werk Oranienburg






	168

	RL1-39/41

	Gasanzug aus Gasanzugstoff G.S.A. 1000

	Kehler & Stelling Kleiststraße 11, Berlin






	169

	RL1-39/42

	Spürbüchse (LS)

	Albert Diedrich Domeyer Osterfeuerbergstraße 1, Bremen






	170

	RL1-39/43

	Tragbüchse für die VM. 37 (VM.-Pappdose, D.R.G.M.)

	Künneth & Knöchel, Magdeburg






	171

	RL1-39/44

	Raumfilter (10 m³/min.) nach Zeichnung Nr. 247 392

	Brand & Grafemann Nachf., Gotha






	172

	RL1-39/45

	Gasmasken der Firmen Maur. Chauré & Sohn, Böhm. Rotmühle (30000 Stück) und Stahlhaus AG, Prag (25000 Stück)

	Erich Berkner Muskauer Straße 15, Berlin






	173

	RL1-39/46

	Abluftventil mit einer lichten Anschlußweite von 100, 150 und 200 mm

	H. Spelleken Nachf. KG, Wuppertal-Oberbarmen






	174

	RL1-39/47

	Gasbettchen für Säuglinge

	Auergesellschaft AG, Berlin, Werk Oranienburg






	175

	RL1-39/48

	Gasbettchen für Säuglinge

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	176

	RL1-39/49

	Gasjäckchen für Kleinkinder

	Auergesellschaft AG, Berlin, Werk Oranienburg






	
177


	RL1-39/50

	Gasjäckchen für Kleinkinder

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	178

	RL1-39/51

	Doppelanschlußstück für VM. 37

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	179

	RL1-39/52

	Entgiftungsstoff Chlorkalk L. N. St.

	Salzbergwerk Neu-Staßfurt Berliner Str. 1/4, Berlin-Niederschöneweide






	180

	RL1-39/53

	Überdruckventil Umg 50 (max. 5 m³/min.)

	Auergesellschaft AG, Berlin, Werk Oranienburg






	181

	RL1-39/54

	Schnellschluß-Absperrventil „SAV 80“ (max. 1,2 m³/min.)

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	182

	RL1-39/55

	Tragbüchse für die VM. 37 (Pappdose)

	Eugen Suhl Nachf., Inh. Richard Kahl Alexandrinenstraße 105-106, Berlin






	183

	RL1-39/56

	Metall-Tragbüchse für die VM. 37

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	184

	RL1-39/57

	Metall-Tragbüchse für die VM. 37

	A. Ringelband, Humboldtstraße 2, Bochum






	185

	RL1-39/58

	Losantin-Tabletten in Bakelitkasten (660 Tabletten Inhalt)

	IG Farbenindustrie AG, Frankfurt / M.






	186

	RL1-39/59

	20 Stück Raumfilter (1,2 m³/min.) nach Zeichnung 1370/17

	Chemische Fabrik Dr. Hugo Stoltzenberg, Mönckebergstraße 19, Hamburg






	187

	RL1-39/60

	Gasspürtornister

	Richter & Co., Berlin-Charlottenburg






	188

	RL1-39/61

	Gasstiefel

	 






	189

	RL1-39/62

	Balg-Luftförderer (0,6 m³/min.) nach Zeichnung Nr. L 2000

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	190

	RL1-39/63

	Nebomox Nebelsteine mit Tränenreiz

	Deutsche Mox-Brenner GmbH, Alte Jakobstraße 20-22, Berlin-Kreuzberg






	191

	RL1-39/64

	Nebomox Nebelbüchse mit Tränenreiz, TN 400

	Deutsche Mox-Brenner GmbH, Alte Jakobstraße 20-22, Berlin-Kreuzberg






	
192


	RL1-39/65

	Hochknöpfvorrichtung für S-Maske

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	193

	RL1-39/66

	Hochknöpfvorrichtung für S-Maske

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	194

	RL1-39/67

	Absperrventil, 70 mm Iichte Weite, nach Zeichnung Nr. 12 899

	H. Spelleken Nachf. KG, Wuppertal-Oberbarmen






	195

	RL1-39/68

	Überdruckventil „System Dräger“ nach Zeichnung Nr. 147

	Dipl.-Ing. Kommoß & Brodthagen, Albrechtstraße 22, Berlin-Steglitz






	196

	RL1-39/69

	Lost-Attrappe 1939

	Hagenuk - Hanseatische Apparatebau- Gesellschaft Neufeldt u. Kuhnke GmbH, Kiel






	197

	RL1-39/70

	Gasspürtornister

	Dr. Hermann Rohrbeck Nachf. GmbH, Albrechtstraße 15, Berlin






	198

	RL1-39/71

	Metall-Tragbüchse für die VM. 37

	Schröder & Co., Neheim / Ruhr






	199

	RL1-39/72

	Metall-Tragbüchse für die VM. 37

	Deutsche Gerätebau AG, Geisweid






	200

	RL1-39/74

	Überdruckventil nach Zeichnung Nr. 13 273

	H. Spelleken Nachf. KG, Wuppertal-Oberbarmen






	201

	RL1-39/75

	Schnellschluß-Absperrventil nach Zeichnung Nr. P 381 c

	Brand & Grafemann Nachf., Gotha






	202

	RL1-39/76

	Überdruckventil Type DK 1 nach Zeichnung Nr. 6 10392/B

	Brand & Grafemann Nachf., Gotha






	203

	RL1-39/77

	Gasanzugstoff C 179

	Continental Gummiwerke AG / Continental Caoutchouc-Compagnie GmbH, Hannover






	204

	RL1-39/78

	Gasanzugstoff 10035 Nr. 47

	Phoenix AG, Harburger Gummiwaren-Fabrik, Hamburg-Harburg






	205

	RL1-39/79

	Gasanzugstoff 10035 Nr. 48

	Phoenix AG, Harburger Gummiwaren-Fabrik, Hamburg-Harburg






	206

	RL1-39/80

	Luftförderer (20 m³/min.) nach Zeichnung Nr. J 329525

	Siemens-Schuckertwerke AG, Berlin-Siemensstadt






	207

	RL1-39/81

	Gashandschuhe aus Buna

	Radium Gummiwerke mbH, Köln-Dellbrück






	
208


	RL1-39/82

	Gasanzug aus Gasanzugstoff C 104 L

	Rudolph & Co. KG, Textil-Gummiwarenfabrik, Wittenberger Straße 6, Leipzig






	209

	RL1-39/83

	Gasjacke, lang, aus Gasanzugstoff C 104 L

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	210

	RL1-39/84

	Entgiftungsstoff Chlorkalk L.S.B.

	Carbidwerk Deutsch-Matrei AG, Chlorfabrik, Brückl / Kärnten






	211

	RL1-39/85

	Lost-Attrappe LAD 100 für Übungen mit Spürgeräten

	Deutsche Mox-Brenner GmbH, Alte Jakobstraße 20-22, Berlin-Kreuzberg






	212

	RL1-39/86

	Volksgasmaskenkörper (VM. 40, schwarz, grün)

	Auergesellschaft AG, Berlin, Werk Oranienburg






	213

	RL1-39/87

	Volksgasmaskenkörper (VM. 40, grün)

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	214

	RL1-39-88

	Entgiftungsstoff Chlorkalk L.A.K.

	Chemische Werke Aussig-Falkenau GmbH, Aussig






	215

	RL1-39/89

	Ergänzungskasten für VM. 37

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	216

	RL1-39/89

	Entgiftungsstoff Chlorkalk L.A.S.

	Chemische Werke Aussig-Falkenau GmbH, Aussig






	217

	RL1-39/90

	SM-Filter

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	218

	RL1-40/5

	Metall-Tragbüchse für VM. 37, Marke „Es-Em“ (?)

	Schmidt & Melmer Blechwarenfabrik und Verzinkerei, Weidenau (Sieg)






	219

	RL1-40/6

	Tragbüchse aus Vulkanfiber für die VM. 37

	Neue Deutsche Werkstoffe Fabrikations- und Vertriebs-GmbH, Brandenburgerstraße 34, Berlin






	220

	RL1-40/7

	Tragbüchse aus Vulkanfiber für die S-Maske

	Neue Deutsche Werkstoffe Fabrikations- und Vertriebs-GmbH, Brandenburgerstraße 34, Berlin






	221

	RL1-40/8

	Metall-Tragbüchse für die VM. 37

	Müller & Biermann Klemensborn 87, Essen-Werden






	222

	RL1-40/9

	Metall-Tragbüchse für VM. 37, Marke „Es-Em“

	Schmidt & Melmer Blechwarenfabrik und Verzinkerei, Weidenau (Sieg)






	
223


	RL1-40/10

	Tragbüchse aus Hartpappe für die VM. 37

	Auwaerter & Bubeck KG, Lederwarenfabrik, Stuttgart






	224

	RL1-40/11

	Metall-Tragbüchse für die VM. 37

	E. Martin Scheithauer KG, Zwönitz / Sachsen






	225

	RL1-40/12

	Gasjacke, lang, aus Gasanzugstoff C 104 L

	Continental Gummiwerke AG / Continental Caoutchouc-Compagnie GmbH, Hannover






	226

	RL1-40/14

	Spürbüchse (LS)

	Görnitz & Stoik Leichtmetallbau Michaelkirchstraße 20, Berlin






	227

	RL1-40/15

	Spürpapier „B“ zur Erkennung flüssiger Kampfstoffe

	Rheinische Buntpapier-Fabrik KG, Erkrath






	228

	RL1-40/16

	Gasjacke, lang, aus Gasanzugstoff R 43 C

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	229

	RL1-40/17

	Gasanzugstoff 254/142/2

	Wachstuch- und Kunstleder-Werke AG, Kassel-Bettenhausen






	230

	RL1-40/18

	Gasanzugstoff Phoenix 10035/Type 56

	Phoenix AG, Harburger Gummiwaren-Fabrik, Hamburg-Harburg






	231

	RL1-40/19

	Gasstiefel aus 85-90% synthetischem Kautschuk

	Tretorn und Calmon Gummiwerke AG, Flotowstraße 36, Hamburg






	232

	RL1-40/20

	VM.-Tragebüchse, blau

	August Zschiedrich Metallwarenfabrik, Beierfeld / Erzgebirge






	233

	RL1-40/20

	Gashandschuhe aus synt. Kautschuk

	Vulkan Gummiwarenfabrik Weiß & Baeßler AG, Leipzig






	234

	RL1-40/21

	Überdruckventil NW 70 nach Zeichnung Nr. 1361/17

	Chemische Fabrik Dr. Hugo Stoltzenberg, Mönckebergstraße 19, Hamburg






	235

	RL1-40/22

	Tragbüchse für die VM. 37

	Ernst Keller, Kaiser-Friedrich-Straße 12, Pforzheim






	236

	RL1-40/23

	Überdruckventil NW 100 nach Zeichnung Nr. 1362/17

	Chemische Fabrik Dr. Hugo Stoltzenberg, Mönckebergstraße 19, Hamburg






	237

	RL1-40/24

	Anschlußzwischenstück 80 mm Durchmesser zur Verbindung des Raumfilters mit der Saugleitung

	H. Spelleken Nachf. KG, Wuppertal-Oberbarmen






	
238


	RL1-40/25

	Anschlußzwischenstück 80 mm Durchmesser zur Verbindung des Raumfilters mit der Saugleitung

	H. Spelleken Nachf. KG, Wuppertal-Oberbarmen






	239

	RL1-40/26

	Luftförderer Typ L 0,6/3 (0,6 m³/min.)

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	240

	RL1-40/27

	Raumfilter Typ 06/10 (0,6 m³/min.)

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	241

	RL1-40/28

	Staub- und Wasserabscheider St 0,6/6

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	242

	RL1-40/29

	Absperrventil A 0,6/60 nach Zeichnung Nr. L 1633

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	243

	RL1-40/30

	Reizstoff-Ampulle „ Bromessigester“ (15 g, mit Zündschnur und Schlinge)

	Hagenuk - Hanseatische Apparatebau-Gesellschaft Neufeldt u. Kuhnke GmbH, Kiel






	244

	RL1-40/31

	Gashandschuhe aus Buna

	Veritas Gummiwerke AG, Berlin-Lichterfelde






	245

	RL1-40/32

	Gasjacke, lang, aus Gasanzugstoff R 43 LZZ

	August Stelling, Berkaer Straße 31, Berlin-Schmargendorf






	246

	RL1-40/33

	Gasjacke, lang, aus Gasanzugstoff C 104 L

	August Stelling, Berkaer Straße 31, Berlin-Schmargendorf






	247

	RL1-40/34

	Gasjacke, lang, aus Gasanzugstoff 10035

	August Stelling, Berkaer Straße 31, Berlin-Schmargendorf






	248

	RL1-40/35

	Raumfilter Typ R 1,2/10 (1,2 m³/min.)

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	249

	RL1-40/38

	Gasanzugstoff R 143 LZZ

	Radium Gummiwerke mbH, Köln-Dellbrück






	250

	RL1-40/39

	Gasanzugstoff R 43 LZZ

	Radium Gummiwerke mbH, Köln-Dellbrück






	251

	RL1-40/40

	Gasanzug aus Gasanzugstoff R 43 LZZ

	Rudolph & Co. KG, Textil-Gummiwarenfabrik, Wittenberger Straße 6, Leipzig






	252

	RL1-40/41

	Gasstiefel, kurz, mit geringerer Gewebeeinlage

	Radium Gummiwerke mbH, Köln-Dellbrück






	253

	RL1-40/43

	Luftförderer (1,2 m³/min.) nach Zeichnungen vom 17.10.39

	Max Carolus & Sohn, Schoppershofstraße 12, Nürnberg






	
254


	RL1-40/44

	Gasanzug aus Gasanzugstoff R 143 LZZ

	Radium Gummiwerke mbH, Köln-Dellbrück






	255

	RL1-40/45

	Überdruckmesser für Luftschutzräume für Auf- und Einbau

	Schäfer & Budenberg GmbH, Magdeburg-Buckau






	256

	RL1-40/46

	Tragbüchse für die VM. 37

	F. Brüsewitz, Prinzregentenstraße 53, Berlin-Wilmersdorf






	257

	RL1-40/48

	Reizstoff-Ampulle „ Bromessigester“, (7,5 g, mit Zündschnur und Schlinge)

	Hagenuk - Hanseatische Apparatebau- Gesellschaft Neufeldt u. Kuhnke GmbH, Kiel






	258

	RL1-40/49

	Gashandschuhe aus Buna SS

	Zieger & Wiegand, Leipzig






	259

	RL1-40/50

	Gashose, kurz, aus doppelseitigem Oppanolstoff R 95

	Radium Gummiwerke mbH, Köln-Dellbrück






	260

	RL1-40/51

	Gasjacke, lang, aus Gasanzugstoff R 143 LZZ

	Radium Gummiwerke mbH, Köln-Dellbrück






	261

	RL1-40/52

	Tragbüchse für die VM. 37

	Pappenguß-Membranen, Dr. Kurt Müller, Berlin-Spandau






	262

	RL1-40/53

	Gaskittel aus Gasanzugstoff R 143 LZZ

	Radium Gummiwerke mbH, Köln-Dellbrück






	263

	RL1-40/54

	Instandsetzungskasten für Gasanzüge

	Auergesellschaft AG, Berlin, Werk Oranienburg






	264

	RL1-40/55

	Lost-Attrappe 40

	Chemische Fabrik Dr. Hugo Stoltzenberg Mönckebergstraße 19, Hamburg






	265

	RL1-40/57

	Gasjacke, lang, aus Gasanzugstoff 10035

	Phoenix AG, Harburger Gummiwaren-Fabrik, Hamburg-Harburg






	266

	RL1-40/58

	Spürfähnchen (LS), 1 Satz

	Albert Diedrich Domeyer Osterfeuerbergstraße 1, Bremen






	267

	RL1-40/59

	Tragbüchse aus Hartpappe für VM. 37

	Auwaerter & Bubeck KG, Lederwarenfabrik, Stuttgart






	268

	RL1-40/60

	Gasjacke, lang, aus Gasanzugstoff 10035

	Paul Stratmann & Co., Lübecker Straße 18, Dortmund






	269

	RL1-40/61

	Absperrventil A 2,4

	H. Spelleken Nachf. KG, Wuppertal-Oberbarmen






	
270


	RL1-40/62

	Gasanzug aus Gasanzugstoff C 104 L

	Flügel & Polter KG, Leipzig






	271

	RL1-40/63

	Gaskittel aus Gasanzugstoff C 104 L

	Continental Gummiwerke AG / Continental Caoutchouc-Compagnie GmbH, Hannover






	272

	RL1-40/64

	Tragbüchse „Original Vupa“ für die VM. 37

	Neue Deutsche Werkstoffe Fabrikations- und Vertriebs-GmbH, Brandenburgerstraße 34, Berlin






	273

	RL1-40/65

	Spürpapier „L“

	Leipziger Chromo- und Kunstdruck-Papierfabrik, Leipzig






	274

	RL1-40/66

	Maskenspanner für S-Maskenkörper

	 






	275

	RL1-40/67

	Raumfilter Typ R 2,4/11 (2,4 m³/min.)

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	276

	RL1-40/68

	Raumfilter Typ R 5/10 (5,0 m³/min.)

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	277

	RL1-40/69

	Raumfilter Typ R 7,5/10 (7,5 m³/min.)

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	278

	RL1-40/70

	Raumfilter Typ R 10/10 (10,0 m³/min.)

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	279

	RL1-40/71

	Luftförderer L 1,2 (1,2 m³/min.)

	Th. Möhle, Inh. J. Flüchter, Uellendahler Str. 468, Wuppertal-Elberfeld






	280

	RL1-40/72

	Luftförderer L 2,4 (2,4 m³/min.)

	Franke und Skeide, Dievenower Straße 4, Breslau-Schmiedefeld






	281

	RL1-40/73

	S-Filtereinsatz (Filtereinsatz für die Gm 30 (LS) )

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	282

	RL1-40/74

	Tragbüchse für die S-Maske (Tragbüchse für die Gm 30 (LS) )

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	283

	RL1-40/75

	Klarscheiben für S-Maske und VM. (Klarscheiben für Gm 30 und VM.)

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	284

	RL1-40/76

	Tragbüchse für die S-Maske (Tragbüchse für die Gm 30 (LS) )

	Auergesellschaft AG, Berlin, Werk Oranienburg






	285

	RL1-40/77

	S-Filtereinsatz (Filtereinsatz für die Gm 30 (LS) )

	Auergesellschaft AG, Berlin, Werk Oranienburg






	
286


	RL1-40/78

	Klarscheiben für S-Maske und VM. (Klarscheiben für Gm 30 und VM.)

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	287

	RL1-40/79

	Klarsichtmittel 38

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	288

	RL1-40/80

	Gasjacke, lang, aus Gasanzugstoff C 104 L

	Migua KG, Th. Hammerschmidt, Blankenburg






	289

	RL1-40/81

	Instandsetzungskasten für Gasanzug

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	290

	RL1-40/82

	Gashose, kurz, aus doppelseitigem Oppanolstoff R 95

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	291

	RL1-41/1

	Luftförderer L 2,4 nach Zeichnung Nr. 10832/1

	Oscar Sichtig & Co., Karlsruhe






	292

	RL1-41/2

	Gaskittel aus Gasanzugstoff R 143 LZZ

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	293

	RL1-41/3

	Gaskittel aus Gasanzugstoff C 104 L

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	294

	RL1-41/4

	Gashandschuhe aus Perbunan in gerauhter Ausführung

	Metzeler Gummiwerke AG, Trappentreustraße, München






	295

	RL1-41/5

	Gashandschuhe aus Perbunan

	Zieger & Wiegand, Leipzig






	296

	RL1-41/6

	Gashose, kurz, aus doppelseitigem Oppanolstoff C 201

	Continental Gummiwerke AG / Continental Caoutchouc-Compagnie GmbH, Hannover






	297

	RL1-41/8

	Maskenspanner für S-Maskenkörper

	Rudolf Lang, Koppehlstraße 5-7, Brandenburg / Havel






	298

	RL1-41/9

	Gaskittel aus Gasanzugstoff C 104 L

	Rudolph & Co. KG, Textil-Gummiwarenfabrik, Wittenberger Straße 6, Leipzig






	299

	RL1-41/10

	Gasjacke, lang, aus Gasanzugstoff C 104 L

	Rudolph & Co. KG, Textil-Gummiwarenfabrik, Wittenberger Straße 6, Leipzig






	
300


	RL1-41/11

	Überdruckventil NW 150 nach Zeichnung Nr. M 909

	Dipl.-Ing. Kommoß & Brodthagen, Albrechtstraße 22, Berlin-Steglitz






	301

	RL1-41/12

	Rosettenschieber NW 150 nach Zeichnung Nr. M 906

	Dipl.-Ing. Kommoß & Brodthagen, Albrechtstraße 22, Berlin-Steglitz






	302

	RL1-41/13

	Gashandschuh in gerauhter Ausführung

	Fr. M. Daubitz Gummiwerke, Köpenicker Straße 91-95, Berlin-Rudow






	303

	RL1-41/15

	Raumfilter R 1,2 nach Zeichnung Nr. 038B 5164 Bl. 1

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	304

	RL1-41/16

	Raumfilter R 2,4 nach Zeichnung Nr. 038B 5166 Bl. 1

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	305

	RL1-41/17

	Raumfilter R 5 nach Zeichnung Nr. 4231

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	306

	RL1-41/18

	Raumfilter R 7,5 nach Zeichnung Nr. 4232

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	307

	RL1-41/19

	Raumfilter R 10 nach Zeichnung Nr. 4233

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	308

	RL1-41/20

	Metall-Tragbüchse für die VM. 37

	August Zschiedrich Metallwarenfabrik, Beierfeld / Erzgeb.






	309

	RL1-41/21

	Gasmaskenmikrofon für die S-Maske

	Hagenuk - Hanseatische Apparatebau-Gesellschaft Neufeldt u. Kuhnke GmbH, Kiel






	310

	RL1-41/21

	Gashandschuhe mit gerauhter Innenfläche

	Continental Gummiwerke AG / Continental Caoutchouc-Compagnie GmbH, Hannover






	311

	RL1-41/22

	Gasmaskenmikrofon für die Volksgasmaske

	Hagenuk - Hanseatische Apparatebau-Gesellschaft Neufeldt u. Kuhnke GmbH, Kiel






	312

	RL1-41/23

	Schnellschlußschieber nach Zeichnung L 492, Ausführung „B“

	Walter Osthoff, Kiesbergstraße 25, Wuppertal-Elberfeld






	313

	RL1-41/24

	Gasmaskenmikrofon für VM. und S-Maske

	Krone & Co., Behringstraße 50-56, Berlin






	
314


	RL1-41/25

	Lüftungsventil NW 100 nach Zeichnung Nr. M 907

	Dipl.-Ing. Kommoß & Brodthagen, Albrechtstraße 22, Berlin-Steglitz






	315

	RL1-41/26

	Lüftungsventil NW 150 nach Zeichnung Nr. M 910

	Dipl.-Ing. Kommoß & Brodthagen, Albrechtstraße 22, Berlin-Steglitz






	316

	RL1-41/27

	Lüftungsventil NW 200 nach Zeichnung Nr. M 911

	Dipl.-Ing. Kommoß & Brodthagen, Albrechtstraße 22, Berlin-Steglitz






	317

	RL1-41/28

	Gasanzugbügel

	Nikolaus Ohler, Seiffen






	318

	RL1-41/29

	Gasstiefel, kurz

	Gummiwarenfabrik Hutchinson, Industriehafen, Mannheim






	319

	RL1-41/30

	Gasjacke, lang, aus Gasanzugstoff R 143 LZZ

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	320

	RL1-41/31

	Entgiftungsstoff Chlorkalk L.A.H

	Chemische Werke Aussig-Falkenau GmbH, Aussig






	321

	RL1-41/33

	Schnellschluß-Schieber nach Zeichnung L 428, Ausführung „A“

	Walter Osthoff, Kiesbergstraße 25, Wuppertal-Elberfeld






	322

	RL1-41/34

	Kunststoffmundstück mit FE Gewinde

	R. Kreisel, Gablonz (Sudetenland)






	323

	RL1-41/38

	Luftförderer L 0,6 für Nennfördermenge von 0,6 m³/min., nach Zeichnung Nr. GS 200

	Maschinenfabrik Rheinwerk Heinen & Co., Wuppertal-Oberbarmen






	324

	RL1-41/42

	Spürbüchse

	Papiergefäß-Fabrikation und Verwertungsgesellschaft mbH, Mühlenstraße 30/31, Berlin






	325

	RL1-41/45

	Luftförderer L 5

	Maschinenfabrik Rheinwerk Heinen & Co., Wuppertal-Oberbarmen






	326

	RL1-42/2

	Rosettenschieber NW100 nach Zeichnung Nr. L 9001 und NW 150 nach Zeichnung Nr. L 9002

	Berliner Elektrizitäts-Gesellschaft Otto Speck & Co., Heubnerweg 2, Berlin-Charlottenburg






	327

	RL1-42/3

	Überdruckventil Umg 1,2 nach Zeichnung Nr. 4060 Teil Z 2

	Auergesellschaft AG, Friedrich-Krause-Ufer 24, Berlin-Tiergarten






	328

	RL1-42/9

	Tragbüchse für die VM. 37 (aus Pappe)

	Künneth & Knöchel, Magdeburg






	
329


	RL1-42/13

	Estnische Gasmaskenkörper mit Tragetaschen (5345 Stück)

	Arthur Leverentz, Sedanstraße 9, Berlin-Steglitz






	330

	RL1-42/14

	Gasanzugstoff „Phoenix 10035 Type 78a“

	Phoenix AG, Harburger Gummiwaren-Fabrik, Hamburg-Harburg






	331

	RL1-42/16

	VM.-Tragetasche

	Auwaerter & Bubeck KG, Lederwarenfabrik, Stuttgart






	332

	RL1-44/1

	Gasbettchen

	Ludwig Krumm, Offenbach






	333

	RL1-44/2

	Gasjäckchen für Kleinkinder

	Auergesellschaft AG, Berlin, Werk Oranienburg






	334

	RL1-44/3

	Gasjäckchen

	Gebr. Schiel AG, Römerstadt / Altvater






	335

	RL1-44/4

	Gasjäckchen

	Mayer & Söhne KG, Mährisch-Trübau






	336

	RL1-44/5

	Gasjäckchen

	Gebr. Bader, Mährisch-Chrostau






	337

	RL1-44/6

	Gasjäckchen für Kleinkinder

	Auergesellschaft AG, Berlin, Werk Oranienburg






	338

	RL1-44/7

	Gasbettchen

	Landeslieferungsgenossenschaft, Mährisch-Schönberg






	339

	RL1-44/8

	Gasbettchen

	Rieth & Kopp GmbH, Offenbach






	340

	RL1-44/9

	Volksgasmaskenkörper (VM. 40, schwarz, aus Buna)

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	341

	RL1-44/14

	Schutzlüfter (1,2 m³/min.)

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	342

	RL1-44/15

	Schutzlüfter (2,4 m³/min.)

	Drägerwerk, Heinr. u. Bernh. Dräger, Moislinger Allee 53-55, Lübeck






	Teilweise wurden die RL-Nummern auf Baumuster und an Industrie- und Handwerksverbände vergeben oder an andere / weitere Hersteller übertragen, so dass auch andere als der hier angegebene Hersteller auftreten können.






OEBPS/Images/cover.jpg
HOLGER- FORSTEMANN UNJ INGO DANIELZIK






